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These:			 Genau	wie	die	Berufsideologie	(Objektivität,	Neutralität,	Autonomie)		

	 verschleiert	die	Idee	einer	„vierten	Gewalt“	die	Einbettung	des		 	 	

Journalismus	in	den	Digitalkonzernstaat.	Zugleich	ist	diese	Idee	aber		 	 ein	

Anker	jeder	Kritik	sowie	eine	Hoffnungsquelle. 

Schritt	1:		 Begriffsgeschichte 

Schritt	2:		 Umgekehrter	Totalitarismus 

Schritt	3:		 Definitionsmachtverhältnisse



„Vierte	Gewalt“	oder	„Vierter	Stand“? 

„Die	moderne	Presse	ist	in	der	Lage,	heute	als	vierter	Träger	der	

öffentlichen	Gewalt	gegenüber	dem	gefährlichen	Machtstreben	

des	ständelosen	Parteienstaates	das	gesunde	Gegengewicht	zu	

bilden.“ 
Martin	Löffler,	1955 

Öffentlichkeit:	„die	gleichsam	im	Geiste	unaufhörlich	veranstaltete	

Versammlung	aller	Rechtsgenossen	eines	Staatsverbandes	zur	

wirkenden	und	wirksamen	Anwesenheit	(Präsenz),	mag	sie	auch	

unsichtbar	sein“ 
René	Marcic,	1965
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Wolin:	Umgekehrter	Totalitarismus 

„Supermacht	ist	die	Vereinigung	von	Staat	und	Konzernen	in	einem	Zeitalter	

schwindender	Demokratie	und	politischen	Analphabetentums“(221) 

➢ „neue	Art	von	politischem	System“,	das	„von	abstrakten	totalisierenden	

Mächten	angetrieben	wird,	nicht	von	persönlicher	Herrschaft“	(118) 
➢ Kombination	mit	anderen	Formen	der	Macht	(etwa:	Kirchen) 
➢ Staat	+	Konzerne	Hauptsponsoren/Koordinatoren	von	Wissenschaft	+	

Technik	und	Quelle	„einer	Kultur“,	die	Konsum	und	politische	Passivität	

fördert	(63) 
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Leitmedienrealität	vs.	Wirklichkeit	

Leitmedien:		 Plattformen,	die	große	Gruppen	erreichen		 	

	 und	dort	registriert	werden,	wo	es	darauf		 	 	

ankommt	–	im	Rathaus,	in	der	Staatskanzlei,		 	 in	

der	Chefetage,	in	der	Vereinsspitze,	in	der		 	 Gruppe,	die	

mir	wichtig	ist 

Gedächtnis der Gesellschaft (Niklas Luhmann) 
Definitionsmacht	(Ulrich	Beck)	vs.	„vierter	Stand“	oder	„vierte	Gewalt“ 

Indikatoren:	Regeln,	Medienbesitz/Info-Flüsse,	Feldstrukturen



Neues Zensurregime: EU, Staat, Digitalkonzerne 

Netzwerkdurchsetzungsgesetz	(2017/2022) 
➢ Zielscheiben:	„Fake	News“	und	„Hasskriminalität“ 
➢ Folge:	private	Internetkonzerne	mutieren	zu	„Zensurmaschinen“ 
EU:	Verhaltenskodex	gegen	Desinformation	(2018/2022) 
➢ Fokus:	transatlantische	Positionen	+	andere	EU-Narrative 
➢ Digital	Services	Act	(Juni	2022)	+	EDMO	(Juni	2020)	 
Medienstaatsvertrag	(November	2020):	neue	Zensurbehörden 

Trusted	News	Initiative	(2019),	„Twitter	Files“,	NewsGuard	

International	Fact-Checking	Network	(2015) 

Plattformlogik:	Emotionen	+	Identität	–	Moralisierung	und	Spaltung



Wolfgang	Büchner,	Steffen	Hebestreit,	Christiane	Hoffmann	@Bundesregierung

Medienbesitz	+	Medialisierung	=	Definitionsmacht 

Konzernstaat-Medien 
Mohn	(Bertelsmann),	Springer,	Bauer,	Burda,	Schaub,	Madsack,	Funke,	Tucci-Diekmann	… 
ARD,	ZDF,	DLF,	DW 

Staatsapparat,	Parteien,	Konzerne,	öffentliche	Institutionen 
➢ Aufrüstung	der	PR-Stäbe:	Exklusives,	Kontakte,	Flak 
➢ Organisationskultur,	Spitzenpersonal,	Events:	Medientauglichkeit 
➢ Subventionen	(direkt	und	indirekt) 

➢ Beauftragte:	Integration,	Frauen,	Queer,	Antisemitismus,	Nachhaltigkeit,	Klima	… 
➢ Politisierung	von	Wissenschaft	und	Zivilgesellschaft	(etwa:	„Demokratie	leben!“) 
➢ NGOs	(etwa:	Zentrum	Liberale	Moderne,	Amadeu	Antonio	Stiftung)



Journalismus:	Komplizen	statt	Kritiker 

Berufsideologie:	Autonomie	–	neutral,	objektiv	(Handwerk!) 

Folge	von	Kapitalismus	und	Machtinteressen 

Probleme	 
Homogenität	(weiß,	akademisch	gebildet,	urban,	Aufsteiger) 

„Verantwortungsverschwörung“	(Uwe	Krüger) 

Arbeitsverträge	und	Arbeitsbedingungen 

Medienkrise	fördert	Aktivismus	und	Haltungsjournalismus 

Zweiteilung	des	Feldes

ARD-Hauptstadtstudio,	@Pixabay

@Ulrike	Demmer,	Twitter
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„Vierte	Gewalt“	im	herrschenden	Narrativ	 

„So	leicht	und	zu	oft	drängt	sich	der	völlig	falsche	Eindruck	auf,	die	

Leitmedien	in	Deutschland	seien	von	der	Regierung	oder	‚dem	Staat‘	

manipuliert.“ 
Seite	11 

„Ein	externer	Schurke,	sei	es	der	Staat,	ein	Gremium,	ein	Club	oder	eine	

Privatperson,	soviel	ist	sicher,	fallen	aus.“ 
Seite	139 

Heute:	„jede	Art	verordneter	Lüge	großen	Stils	dauerhaft	unmöglich“ 
Seite	158


